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Witz des Tages
Eine Frau mit Säugling betritt den
Bus. Sagt der Busfahrer: «Sie 
haben aber ein potthässliches
Kind.» Die Mutter entrüstet: «Was
erlauben Sie sich?» Wutentbrannt
setzt sie sich neben einen freundli-
chen alten Herrn. Der fragt: «Was
haben Sie denn?» «Der Busfahrer
hat eben mein Kind beleidigt.»
«Was? Das würde ich mir aber
nicht gefallen lassen. Gehen Sie
noch mal hin und fordern Sie eine
Entschuldigung. Ich halte so lange
Ihren Affen!»
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Abwechslungsreiches Jahr 2013
Kürzlich fand die 105. General-
versammlung (GV) des Musik-
vereins Verena Wollerau im
 Restaurant «Bären» in Wollerau
statt. Nach dem Abendessen
 begrüsste Präsident Martin Rub
die 51Anwesenden zur 
Behandlung der Traktanden.
Acht Neumitglieder wurden
aufgenommen.

Wollerau. – Die verschiedenen
 Jahresberichte – vorgetragen an der
105. GV des Musikvereins Verena
Wollerau – zeugten von einem span-
nenden Vereinsjahr. Einer der Höhe-
punkte war die zweitägige Vereinsrei-
se in den Jura. Doch auch das Konzert
im Frühling sowie dasjenige am
Chränzli des Jodlerklubs mit dem
Jodlerklub Luegisland Wollerau ge-
hörte dazu. Schliesslich zählt auch
das Winterkonzert, unter anderem mit
dem  Solisten Raphael Christen am
Marimbafon und weiteren Schlagin-
strumenten, zu den Glanzpunkten
des Jahres.
An der diesjährigen GV konnten 

erfreulicherweise acht Neumitglieder
in die Reihen des Musikvereins Vere-
na Wollerau aufgenommen werden,
ebenso zwei Hospitanten. Den sechs
anwesenden Neumitgliedern wurden
ihr druckfrischer Musikerpass, die
Chronik und die Statuten des Musik-
vereins Wollerau übergeben. «Es wä-
re natürlich schön, wenn wir jedes 
Jahr so viele Neumitglieder aufneh-
men könnten», sagte der Präsident
des Musikvereins, Martin Rub.

Viele Höhepunkte stehen bevor
Zu den Höhepunkten im kommenden
Jahr gehören das Frühlingskonzert
mit dem Jugendblasorchester Höfe
am 12. April, der Auftritt am Schwy-
zer Kantonalen Gesangs- und
 Musikfest in Küssnacht am Sonntag,
1. Juni, und die Winterkonzerte am
29. und 30. November. Das Frühlings-
 konzert wird unter dem Motto «Süd-
amerikanische Musik» stehen. Man

kann sich also auf Tango, Salsa und
Sambastimmung freuen. 
Vereinskassier Josef Reichel prä-

sentierte die Jahresrechnung, sie sich
in tadellosem Zustand befindet, und
wurde von Rechnungsrevisor Franz
Rub sowie anschliessend von allen
Anwesenden einstimmig entlastet.

Planung der kommenden fünf Jahre
Auch für die kommenden fünf Jahre
haben der Vorstand und die Musik-
kommission für den Verein einige
 Höhepunkte geplant. Der Musikver-
ein Verena plant 2016 die Teilnahme
am Eidgenössischen Musikfest in
Montreux kombiniert mit einer drei-

tägigen Reise. Auch Ski-Weekends
und Herbstwanderungen stehen auf
dem  Programm. Angedacht sind auch
 Projektkonzerte mit der Musikschule
Wollerau.

Ehrungen und Auszeichnungen
Felix Marty und Armin Fuchs, die
1978 dem Musikverein Verena Wol-
lerau als Hospitanten beitraten und
letztes Jahr – an der Kantonalen 
Veteranenehrung in Rothenturm – für
35 Jahre musizieren zu Kantonalen
Veteranen ernannt wurden, durften
zu dieser Ehre an der GV einen Früch-
tekorb entgegennehmen.  
Zu den fleissigsten Probebesuchern

im Jahr 2013 gehörten Sara Gribble,
Irmgard Diethelm-Keller, Norbert
Bachmann, Andi Späni und Andi Port-
mann.

Fähnrich gesucht
Leider konnte auch dieses Jahr trotz
Anstrengungen noch kein Nachfolger
für den abgetretenen Fähnrich Leo
Bachmann gefunden werden. Wenn
sich jemand für das Amt des Fähnrichs
in unserem sympathischen Verein 
interessiert, kann er sich gerne bei uns
melden. Wir freuen uns über jede 
Anfrage an die E-Mail-Adresse prae
sident@musikverein-wollerau.ch.

MUSIKVEREIN VERENA WOLLERAU

Einige der neuen Mitglieder des Musikvereins Verena Wollerau: (v. l.) Fabian Knapp, Miriam Portmann, Tanja Bisig, Olivier
Vögeli, Joel Steinauer und Laura Fisher. Bild zvg

Harfenklänge in der
katholischen Kirche
Wollerau. – Am Sonntag lud der
 Seelsorgeraum Berg zum Abendgot-
tesdienst mit der Überschrift Gottes-
dienst «light» ein. Pfarradministrator
Jozef Kuzar betonte, dass es sich 
dabei nicht um einen Gottesdienst 
zur Gewichtsreduktion handle, auf
was man aus dem Namen vielleicht
schliessen könnte. Es gehe im Gegen-
teil darum, erfüllt in die neue Woche
zu starten. Die beruhigenden Harfen-
klänge und die ausgewählten Texte
liessen die Gottesdienstbesucher in
eine meditative Atmosphäre eintau-
chen. Die Eucharistiefeier wurde 
unter dem Thema «Gott ist ein Du»
gefeiert. Anstelle einer Predigt hörten
die Anwesenden thematische Impul-
se, die von den besinnlichen Klängen
der Harfe umrahmt wurden.
Der nächste Gottesdienst «light»

wird am Sonntag, 23.März, um
19Uhr in der Pfarrkirche St. Verena
in Wollerau stattfinden. Mitgestaltet
wird der Gottesdienst vom A- 
cappella-Ensemble Stella Maris, das
im Anschluss ein Konzert geben wird.
Sein Repertoire besteht aus ein- bis
dreistimmigen geistlichen Werken des
Mittelalters. 
Wir freuen uns auf einen weiteren

Sonntagabendgottesdienst, zu dem
wir alle willkommen heissen.

SEELSORGERAUM BERG

WOLLERAU

Velobörse des
Elternvereins
Ist das Velo in der Garage zu klein?
Versperren nicht mehr benötigte Fahr-
räder den Platz? Die Velobörse des 
Elternvereins Wollerau bietet die Lö-
sung. Am Samstag, 29.März, nimmt
der Elternverein auf dem Schulhaus-
platz Runggelmatt unmotorisierte
Zwei-, Drei- und Vierräder samt 
Zubehör entgegen. 
Wir bitten die Interessenten, die

neuen Zeiten zu beachten: Annahme
ist von 9 bis 10.30Uhr, Verkauf von
9.30 bis 11.30 Uhr. Die fachliche
 Beratung übernimmt ein Mitarbeiter
des Rad-’n’-Roll-Shops in Samsta-
gern. Zudem bietet der FC Wollerau
an einem separaten Stand eine Börse
für gebrauchte Fussballschuhe und
Schienbeinschoner an.

ELTERNVEREIN WOLLERAU

Die Harfenistin und Organistin 
Jasmine Vollmer aus Oberrieden.Bild zvg

Kirchenchor Freienbach wird 90
Im Jahr 2014 feiert der 
Kirchenchor Freienbach sein
90-jähriges Bestehen.  Der
Startschuss für das Festjahr fiel
an der Generalversammlung
am vergangenen Freitag. 

Freienbach. –Mit der Gestaltung von
vier speziellen Gottesdiensten, ver-
teilt über das ganze Jahr, möchten die
Sängerinnen und Sänger mit ihrer
 Dirigentin Susanne Brenner Schei-
 willer und den Gottesdienstbesu-
chern dieses Jubiläum feiern. Selbst-
verständlich wird der Kirchenchor
Freienbach wie in den vergangenen
Jahren die Gottesdienste an Ostern
und Pfingsten und zusammen mit
dem Kirchenchor Pfäffikon auf der
Ufnau sowie an Allerheiligen feierlich

umrahmen. Er wird auch in der Se-
niorenpension, im Heim St. Antonius
und an der Wyler Chilbi die Messfei-
ern mit seinem  Gesang bereichern.

Vier besinnliche Festivitäten 
Der erste spezielle Gottesdienst fin-
det am 9. Februar in der Pfarrkirche
St. Adelrich in Freienbach statt. Der
Kirchenchor singt einfache und mehr-
stimmige, geistliche, populäre Lieder,
teilweise mit den Gottesdienstbesu-
chern. Anschliessend wird ein Apéro
offeriert.
Am 4. Juli umrahmt der Kirchen-

chor das Abendgebet in Freienbach
und feiert nachher im Rahmen eines
Familienfests mit den Angehörigen
der Chormitglieder und mit den
 Ehrenmitgliedern des Chors bei Speis
und Trank. Den Bettagsgottesdienst

am 21. September gestaltet der Kir-
chenchor traditionell mit einer volks-
tümlichen Messe und lädt darauf zum
Apéro ein. 
Am 14. Dezember lädt der Kir-

chenchor zu einer Adventsfeier ein
und singt mit den Gottesdienst-
be- suchern im Rahmen eines offenen
Singens stimmige Lieder. Der Kir-
chenchor Freienbach freut sich auf
sein Jubiläumsjahr und lädt herzlich
zum Mitsingen und Mitfeiern ein. 
Die Proben des Kirchenchors Frei-

enbach finden jeweils freitags von 20
bis 22Uhr im Gemeinschaftszentrum
Freienbach statt. Singbegeisterte sind
sehr willkommen. Anmeldung und
Auskünfte gibt Dirigentin Susanne
Brenner unter Telefon 055 440 54 64
oder susanne.brenner@gmx.net. 

KIRCHENCHOR FREIENBACH

Engagierte Mütter und Väter gesucht
Die Vorbereitungsarbeiten für
den FerienSpass Wollerau, 
Wilen, Bäch 2014 beginnen 
mit der Sitzung Anfang 
Februar. 

Höfe. – Damit für die Schulkinder, die
in Wollerau, Wilen oder Bäch wohnhaft
sind, wieder ein vielfältiges Ferien-
programm organisiert werden kann,
werden zusätzliche Helfer mit frischen
Ideen gesucht. Der FerienSpass findet
in der letzten Woche der Sommerferi-
en statt, genauer vom 2. bis 9.August.
Wer gerne Kinder betreut sowie Zeit

und Lust hat, einen Kurs zu organisie-
ren und zu begleiten, ist eingeladen, am
6. Februar um 19.30Uhr zur Informa-
tionsveranstaltung in der Freizeitanlage
Robi Wilen zu kommen. Neuinteres-
senten erhalten während einer halben
Stunde Informationen zur ehrenamtli-
chen Arbeit beim FerienSpass. Im An-
schluss findet die Startsitzung statt. 
Vorstand und Team der bestehen-

den Kursorganisatoren freuen sich auf
zuverlässige, verantwortungsbewuss-
te Helfer. Fragen oder Anmeldungen
werden unter info@ferienspass-wwb.
ch bis zum 5. Februar entgegen ge-
nommen. (eing)

Auch in diesem Jahr bietet der Ferien-
Spass wieder Kurse an. Bild Archiv


